
 

 

 

Samstag, 10. Mai 
11:30 E Marktmusik   
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (Her)  
 

Sonntag, 11. Mai 
09:30 B Kinder-/Familienmesse i. d. Unterkirche  
  (MKP)  
11:00 E Hl. Messe (Red) 
  für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde 
 

 
 
 
 
 

Dienstag, 13. Mai 
12:00 FH Köln-Nord Trauerfeier und Beisetzung 
15:00 B Gemeinde-Nachmittag 
16:30 HF Rosenkranzgebet 
17:00 HF  Hl. Messe 
 

Mittwoch, 14. Mai 
11:30 E Marktmesse 
18:00 B Rosenkranzgebet 
18:30 B  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 15. Mai 
10:00 FH Köln-Nord Beerdigung ab Halle 
12:00 FH K-Pesch Beisetzung am Grab 
18:30 E  Hl. Messe 
  

Freitag, 16. Mai  
09:30 B Hl. Messe  
 

Samstag, 17. Mai 
11:30 E Marktmusik 
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (Red)  
 

Sonntag, 18. Mai 
09:30 B Hl. Messe (Her) 
  für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde  
11:00 E Hl. Messe (Her) 
 

Dienstag, 20. Mai 
16:30 HF Rosenkranzgebet 
17:00 HF  Hl. Messe 
 

Mittwoch, 21. Mai 
11:30 E Marktmesse 
18:00 B Rosenkranzgebet 
18:30 B  Hl. Messe 
 

Donnerstag, 22. Mai 
08:30 E ökum. SchulGoDi OPS + GGS 
18:30 E  Hl. Messe 
 

Freitag, 23. Mai 
08:15 B SchulGoDi Maternus- und MvM-Schule 
09:30 B Hl. Messe  
 

Samstag, 24. Mai 
11:30 E Marktmusik   
14:00 B Trauung  
15:30 E Taufe  
17:00 HF Sonntagvorabendmesse (Her)  
17:00 B Hl. Messe anschl. Dämmerschoppen (Red) 
 

Sonntag, 25. Mai 
09:30 B Hl. Messe fällt aus!  
11:00 E Hl. Messe (Her) 
  für die LuV aus unserer Pfarrgemeinde 
Kollekte: für die Bedürftigen aus unserer Gemeinde 
  
   

Zelebranten an den Wochenenden in E und B: Pfr. Michele Lionetti (Lio), Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena (PNA),  
Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder (Red), Kpl. Dr. Dominik Grässlin (Grä), Diakon Dirk Küffen (Küf); Pfr. i.R. Hans-Joachim 
Peters (Pe); Pfr. Marcos Keel Pereira (MKP), Prof. Dr. Dominik Heringer (Her) 

Köln - An der Flora 

4. Sonntag der Osterzeit - Ev: Joh 10,27-30 
5. Sonntag der Osterzeit - Ev: Joh 13, 31-33a.34-35 

10.05.2025 - 25.05.2025 

Pfarrinformationen 

Gottesdienste in der Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 

Unsere St.-Engelbert-Kirche und St.-Bonifatius-Kirche 
sind zum Stillen Gebet für Sie geöffnet! 

(09:00 - 18:00 Uhr, außer montags) 

Alle Seelsorger stehen Ihnen für Gespräche und  
Begleitung zur Verfügung: 

Pfr. Michele Lionetti   
michele.lionetti@erzbistum-koeln.de 
Prof. Dr. Dominik Heringer 
dominik.heringer@khkt.de  (0221 764121 Pfarrbüro) 
Pfr. Dr. Prosper Nguma Ambena   01512 3122493 
prosper.nguma@erzbistum-koeln.de    
Diakon Dirk Küffen 0160 8412809 
dirk.kueffen@erzbistum-koeln.de 
Pastoralreferent Winfried Kelkel  0170 9412541 
winfried.kelkel@erzbistum-koeln.de 
Subsidiar Pfr. Hans Georg Redder 
hans-georg.redder@erzbistum-koeln.de 

Öffnungszeiten: 
Pastoralbüro St. Engelbert  
Dienstag,   10:00 - 12:00 Uhr 
Freitag,   10:00 - 12:00 Uhr 
Garthestr. 15, 50735 Köln, Tel: 764121 Fax: 761552 
E-Mail: st-engelbert-riehl@erzbistum-koeln.de 
 

Büro St. Bonifatius 
Donnerstag,  10:00 - 12:00 Uhr                    
Gneisenaustr. 15, 50733 Köln, Tel.: 766700                
E-Mail: st-bonifatius-nippes@erzbistum-koeln.de 

 Unsere Internetseite ist zu erreichen unter: 
www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de  

www.engelbertbonifatius.de 

Wenn Sie ein Beichtgespräch führen oder die Krankenkommunion 
erhalten möchten, können Sie gerne mit einem unserer Priester direkt 
oder über die Pfarrbüros einen Termin vereinbaren.  

Allen Müttern  
wünschen wir einen 
schönen Muttertag! 

Aufgrund der kirchlichen Datenschutzbestimmungen ist eine 
namentliche Nennung der Intentionen, Täuflinge, Brautleute 
und Verstorbenen in der Internetversion nicht möglich. 



 

 Impressum: Herausgeber Kath. Kirchengemeinde St. Engelbert und St. Bonifatius 
Garthestr. 15, 50735 Köln, www.sankt-engelbert-und-sankt-bonifatius.de 

Liebe Mitchristen, 
 

Schwieriger, rätselhafter geht es wohl nicht mehr als im Evangelium vom „Guten Hirten“. Einzelne Worte, halbe Sätze mögen wir 
vielleicht verstanden haben, aber ein nachvollziehbarer Inhalt ergibt sich nicht so einfach. 
Doch schauen wir näher hin, was hinter dem für uns fremden Bild steckt. 
 

Jesus gibt hier seinen Zuhörern ein Versprechen: „Ich gebe Ihnen ewiges Leben. Sie werden niemals zugrunde gehen“. Jesus prä-
sentiert sich den Menschen hier als Hirte, der die Seinen wie Schafe führt. Für die Leute damals war er ein Rabbi, ein Gelehrter 
innerhalb der jüdischen Tradition. Dieser Rabbi aber hatte etwas Besonderes. Mit seinen Bildern aus Natur und Arbeitswelt berührte 
er nicht nur den Verstand, sondern auch das Herz. 
Jesus richtet seine Worte an Menschen, die Orientierung für ihr Leben verloren hatten und in ihren verschiedensten Anliegen und 
Sorgen auf eine „gute Nachricht“ warteten.   
Die Botschaft Jesu ist kein billiges Trostwort. Dennoch sind nicht wenige von uns auch schon von dem Gefühl der Vergeblichkeit 
beschlichen worden. 
Die Botschaft Jesu will nicht vertrösten, sie appelliert vielmehr an das Gefühl eines inneren Widerstandes. Im Glauben geht es nicht 
um das Vordergründige, sondern um das Tiefgründige. Im Glauben geht es um die bleibende Vision. 
Erst das österliche Auferstehungsereignis wurde zum Impuls für die wachsende Kirche. Erst aus dem Osterglaube erwuchs die Kraft 
der Vision für unspektakuläre Lebensentwürfe der ersten Christen. Erst Ostern gab den Gläubigen die Möglichkeit, Grenzen in jeder 
Hinsicht zu überschreiten.  
 

Das Evangelium vom „Guten Hirten“, gibt so wie es geschrieben ist, keinen Trost bei Zahnschmerzen, Liebeskummer oder derzeiti-
gen Depressionen.  
Die frohe Botschaft Jesu gibt die christlichen Perspektive für das tägliche Leben auf lange Sicht. Es beraubt uns keineswegs eines 
nüchternen und realistischen Blicks auf unsere Welt und ihre gegenwärtige Situation. Es leugnet nicht Schmerz, Leid und Tod. 
Gott, der Geber, Erhalter und Retter des Lebens, hat sich in Jesus Christus, dem „guten Hirten“, offenbart. Wir können auf Jesu 
Christus blicken, der gerade aus der Schwäche und dem Leiden heraus Heil wirkt. Ostern verlangt, dass wir uns diesem Paradox 
stellen: Die Schwäche wird zur Stärke. Aus dem Tod erwächst neues Leben. 
Dieser Geist hat die Kirche seit 2000 Jahren nicht verlassen. Diese Glaubensmotivation verändert unseren Alltag und unser heutiges 
Lebensgefühl. 

                                                                                            Ihr Hans Georg Redder, Pfr.i.R./Subsidiar  

Von Papst Franziskus liegen Gebetsbil-
der in unseren Kirchen, für Sie zum mit-
nehmen, aus. 

Kinder– und Jugendzeltlager 2025  
Lasst und durch die Zeit reisen!  

Vom 19.06. bis 22.06.2025 (über Fronleichnam) 
Anmeldung bis zum 15.05. unter 
jungend.st.bonifatius@gmail.com 
(Kennenlernen könnt ihr uns bereits vorab, 
beim Spielenachmittag am 24.05. (15-18 Uhr). 
Bitte auch vorher unter o.a. Email-Adresse an-
melden.  

Am 13. Mai ist wieder Gemeinde-Nachmittag in St. 
Bonifatius - Beginn 15:00 Uhr mit dem Gottesdienst. 
Das Konklave ist dann hoffentlich vorbei…. dann kön-
nen wir f ü r den neuen Papst beten.... und wenn 
nicht, dann können wir noch u m einen Neuen beten. 
Das wäre allerdings der 7. Tag des Konklaves, und wir 
hoffen nicht, dass es so lange dauern wird. Ich bin 
gespannt, welchen Namen wir dann beim Beten für 
den neuen Papst nennen dürfen...... Vielleicht gelingt 
es dem einen oder anderen, jemand zum Gemeinde-
Nachmittag einzuladen und ihn mitzubringen. 
Herzliche Grüße W. Koch, Diakon 

Ferien zu Hause 2025 
findet wieder in den ersten beiden Wochen der Som-
merferien, jeweils von Montag bis Freitag in der Unter-
kirche von St. Bonifatius statt. Eine Anmeldung ist für 
jeweils eine der beiden Wochen möglich. Teilnehmen 
können Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren.  
Die Betreuungszeit  ist von 08:30 Uhr bis 16:00 Uhr.  
Weitere Infos erhalten Sie unter  
ferien-in-nippes@web.de 

Herzliche Einladung 
zum Dämmerschop-
pen am 24.05.2025 
nach der 17:00-Uhr-
Vorabendmesse in St. 
Bonifatius.  
 Ihr Dämmerschoppen
-Team 

Nach der Messe - Abschluss 
BIC-Projekt: mit Gartenfest, 
selbstgemachter Limo, Kräu-
terquark und Kartoffelecken. 

Sonntag, 11. Mai -   
09:30 Uhr Hl. Messe in 
St. Bonifatius 


